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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,  

liebe Schülerinnen und Schüler,  

liebe Kolleginnen und Kollegen,  

 

wir freuen uns sehr darüber, dass sich die Nelson-Mandela-Gesamtschule wieder mit Leben 

füllt. 

 

Unsere Jahrgangsstufe 10 kommt seit dem 23.04.2020 wieder in die Schule, um sich nochmals 

gezielt auf ihre Prüfungen vorzubereiten. Gestern wurde mit der Deutscharbeit die erste 

Prüfung geschrieben, am kommenden Montag werden unsere Zehntklässler mit der Arbeit im 

Fach Mathematik ihre letzte Prüfung angehen. Wie in unserem letzten Schulbrief angekündigt, 

sind seit Montag, 11. Mai, die Schülerinnen und Schüler der Q1 ebenfalls wieder in der Schule. 

Rückmeldungen haben ergeben, dass der Unterricht intensiv und ertragreich war, aber 

insbesondere der Kontakt der Schülerinnen und Schüler untereinander und die persönlichen 

Gespräche mit den Lehrerinnen und Lehrern gutgetan haben. Diese Möglichkeiten des 

persönlichen Austausches wünschen wir natürlich möglichst vielen unserer Schülerinnen und 

Schülern. 

 

Da wir an unserer Schule in diesem Jahr noch keine Abiturprüfungen haben, können wir 

abweichend von der Terminierung in der 20. SchulMail mit dem sogenannten Rollieren der 

übrigen Jahrgangsstufen bereits am 19. Mai starten, wonach bis zu den Sommerferien 

möglichst jede Schülerin und jeder Schüler tageweise die Schule besuchen können soll. 

Präsenzunterricht und das Lernen auf Distanz sollen dabei abwechselnd und aufeinander 

abgestimmt werden. 

 

Räumlich und personell sind wir in der Lage, neben der täglich anwesenden Jahrgangsstufe 

Q1 jeweils drei Jahrgänge gleichzeitig - unter Beachtung der Abstands- und 

Hygienevorschriften - zu unterrichten. Um die Abstandsvorschrift in den Räumen einhalten zu 

können, teilt die jeweilige Klassenleitung die Klasse in zwei Lerngruppen. Die beiden 



Lerngruppen einer Klasse werden dann an jeweils einem unterschiedlichen Wochentag in der 

Schule sein, damit es zu keinem Wechsel der betreuenden Lehrerinnen und Lehrern kommt.  

Die Jahrgangsstufen 5, 7 und 9 kommen am gleichen Tag zur Schule, ebenso die Jahrgänge 6, 

8 und EF. Bei den Jahrgängen 5 - 9 kommen jeweils nur halbe Klassen zur Schule, die EF kommt 

als gesamte Jahrgangsstufe zur Schule. Die halben Klassengruppen bzw. Jahrgangsstufen 

haben grundsätzlich den gleichen Wochentag, an dem sie zur Schule kommen. Ausnahme ist 

immer der Freitag ("Ausgleichsfreitag") und Mittwoch, der 3.6.2020.  Der Jahrgang 10 kommt 

an zwei ausgewählten Tagen zum Unterricht. 

In den Jahrgangsstufen 5 - 9 findet täglich eine Stunde Mathematik, Deutsch, Englisch und das 

Lernbüro bei der Klassenleitung in der Zeit von der ersten bis zur vierten Unterrichtsstunde 

statt. Die Fortführung der sogenannten Fachleistungsdifferenzierung in E- und G-Kursen ist in 

der Zeit bis zu den Sommerferien nach Vorgabe durch das Ministerium nicht vorgesehen. Im 

Jahrgang EF findet in der Regel täglich eine Stunde Mathematik, Deutsch, Englisch und Biologie 

statt. Die Schülerinnen und Schüler bekommen für das Lernen auf Distanz weiterhin Aufgaben 

in den Haupt- und Nebenfächern.  

Die für die einzelnen Lerngruppen vorgesehenen Unterrichtstage sind dem angehängten 

Terminplan zu entnehmen. Die jeweiligen Abteilungsleitungen werden sich noch in einer 

weiteren Email mit den Eltern und Schülern in Verbindung setzen, um für die jeweiligen 

Klassen genaue Absprachen (Treffpunkte, Klassenräume, Aufenthaltsflächen etc.) bekannt zu 

geben. 

Für alle Schülerinnen und Schüler, die mit dem Bus zur Schule kommen, hat die Stadt Greven 

den gewohnten Busverkehr sichergestellt.  

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, wir möchten Sie abschließend bitten, die folgenden 

Punkte mit Ihren Kindern noch einmal intensiv zu besprechen. Besonders in dieser sehr 

herausfordernden Zeit ist es uns das wichtigste Anliegen, dass durch kein Verhalten sowohl 

die eigene als auch die Gesundheit der anderen gefährdet werden darf. Eine Missachtung der 

Regeln wird Maßnahmen wie den Ausschluss vom Schulbetrieb bis hin zur Anwendung von 

Ordnungsmaßnahmen nach sich führen. 

 

 Der Mindestabstand von 1,5 m zu anderen Personen muss, wo immer möglich, 

eingehalten werden, nicht nur in den Unterrichtsräumen, sondern auch beim Betreten 

und Verlassen des Schulgebäudes, innerhalb des Gebäudes, in Fluren oder auf dem 

Pausenhof etc. 

 Lässt sich in bestimmten Situationen der Mindestabstand nicht sicher einhalten (z.B. 

auf den Fluren), so ist eine Mund-Nasen-Bedeckung (MNB) zu tragen. Zu diesem Zweck 

haben alle Personen ihre persönliche MNB in der Schule mit sich zu führen, wie dies 

auch seit dem 27.4.2020 in Geschäften bzw. im ÖPNV erforderlich ist. Geeignet sind 

hierfür die üblichen MNB. Eine generelle MNB-Plicht besteht nicht. 

 Körperkontakt ist zu vermeiden. Dies gilt insbesondere für Begrüßungsrituale wie 

Handschlag, Umarmungen oder Wangenkuss.  



 Gegenstände wie Arbeitsmittel, Stifte, Lineale oder Gläser etc. dürfen nicht 

gemeinsam genutzt oder ausgetauscht werden. Ist eine gemeinsame Benutzung 

unvermeidlich, müssen sie entsprechend gereinigt werden.  

 Berührungen der eigenen Augen, Nase und Mund sind zu vermeiden. 

 Gegessen wird nur außerhalb des Schulgebäudes. 

 Die Hände sind regelmäßig zu waschen. 

 Von besonderer Bedeutung ist die Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten 

oder Niesen in die Armbeuge oder in ein Taschentuch). 

 Erste Krankheitszeichen einer Infektion mit dem neuartigen Coronavirus sind u.a. 

Husten, Schnupfen, Halskratzen und Fieber. „Kommt mit solchen Symptomen nicht zur 

Schule!“ 

 

Herzliche Grüße von der Nelson-Mandela-Gesamtschule und weiterhin alles Gute 

 

Ingo Krimphoff 

  (Schulleiter) 

 

 

 


